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Aus einem ehemaligen „Schranken-
wärterhäuschen“ wird ein Internati-
onaler Kiosk. Seite 7
Noch bis zum 30. April präsentiert die 
Galerie STUWERTINUM Bilder von 
Helena Zubler. Seite 4
Viele Studenten wissen einen un-
komplizierten Einzug, z. B. mit einem 
„Starter-Kit“ zu schätzen. Seite 2
Im Sommersemester startet das neue Speisenangebot: mensaVital! Damit erweitert die Mensa an der Blase-
witzer Straße ihr Spektrum um eine sehr gefragte Komponente – frische, naturbelassene Zutaten treffen auf 
vitaminschonende Zubereitung. mehr auf Seite 8
Mensologie bietet jetzt mensaVital
Seite 2
Ein bisschen sieht man 
Nico die Erschöpfung 
schon an. Am Montag-
nachmittag ist er mit sei-
nen zwei Freunden in Men-
doza gestartet – jetzt hat 
er am Mittwochmorgen 
nach einer anderthalbtägi-
gen Reise seinen Mietver-
trag für sein Wohnheim-
zimmer unterschrieben 
und möchte „nur noch 
ins Bett“. Zehn Monate 
werden die drei argentini-
schen Studenten in Dres-
den studieren, da wundert 
man sich schon über Nicos 
„leichtes Gepäck“, das nur 
aus einem Koffer und ei-
ner  Reisetasche besteht. 
„Ich bin halt ein Mann“, erwidert er lachend, 
„und außerdem musste ich ja auch kein Bett-
zeug mitbringen, denn das habe ich mir gerade 
hier im Studentenwerk gekauft.“
So wie Nico reisen jährlich rund 1.400 aus-
ländische Studenten in unseren Wohnheimen 
an und wissen einen unkomplizierten Einzug 
in ein vollmöbliertes Zimmer zu schätzen. 
Dazu gehört die Möglichkeit, bei der Anreise 
im Studentenwerk die sogenannten Star-
ter-Kits zum Einkaufspreis zu erwerben. Das 
Starter-Kit “Schlafen“ besteht aus Bettdecke, 
Kissen, Bettwäsche und Reinigungsutensilien 
und kostet 45 Euro.
Mit dem „Starter-Kit „Essen“ wird man für 
25 Euro mit dem nötigsten Geschirr sowie 
Topf und Pfanne ausgestattet.
Das Angebot wird allen ausländischen Stu-
denten bereits mit der Zusage für ihren 
Wohnheimplatz unterbreitet. Dabei bezah-
len sie die Starter-Kits beim Mietvertrags-
abschluss im Studentenwerk und der Haus-
meister händigt die Kits dann vor Ort im 
jeweiligen Wohnheim aus.
„… denn es reist sich besser 
mit leichtem Gepäck!“
WOHNEN
UNI AIR 2017 – Bewerbungen 
noch bis zum 7. April möglich!
Bewerben Sie Sich bis zum 7. April um ei-
nen Auftritt beim studentischen Bandcontest 
UNI  AIR am 10. Mai 2017. Sieben Bands haben 
die Möglichkeit, sich auf der großen Bühne hin-
ter dem Hörsaalzentrum der TU Dresden mit 
professioneller Ton- und Lichttechnik dem Vo-
tum von Publikum und Jury zu stellen.
Der Club Mensa e.  V. und das Studentenwerk Dres-
den suchen die beste studentische Band 2017. 
Mehr Informationen: http:/swdd.eu/stuta
Fotowettbewerb „Route 61“ – 
Beteiligen Sie sich mit Ihrem Foto 
vom ultimativen Verkehrsmittel
Unter dem Motto „Route 61 – ein Roadtrip 
durch Dresden“ ruft das Studentenwerk Dres-
den zur Teilnahme am Fotowettbewerb im Rah-
men der Dresdner Studententage 2017 auf.
Der diesjährige Wettbewerb lädt ein, sich fo-
tografisch mit der Buslinie 61 auseinander-
zusetzten, die nicht nur eine unverzichtbare 
Komponente des Dresdner Studentenalltags 
ist, sondern auch einen breiten Querschnitt 
durch die Stadt bietet.
Mehr Informationen: 
https:/ fwst.studentenwerk-dresden.de
Mutter. Vater. Kunst. Und Kind! – 
Mit Baby ins Museum …
Am Donnerstag, 6. April, können wieder jun-
ge E ltern mit ihrem Baby (bis 12 Mon.) eine 
45-minütige Kunstpause vom Alltag einlegen. 
Diesmal findet die Veranstaltung im Kupfer-
stich-Kabinett statt:
Miniatur-Geschichten. Die Sammlung indischer 
Malerei.
Gäste zahlen den Museumseintritt, für Mitglie-
der der Jungen Freunde der SKD e. V.  ist der 
Eintritt frei. Um Anmeldung beim Besucherser-
vice: 0351 49142000 wird gebeten, Treffpunkt 
ist im Kassenbereich.
6. Stammtisch zu „Studium mit Be hin-
derung und chronischer Erkrankung“
Haben Sie Lust, sich mit anderen Studierenden
auszutauschen, die auch mit Behinderung oder 
einer chronischen Krankheit studieren? Möch-
ten Sie gleichzeitig aktuelle Informationen zum 
Thema Studium und Behinderung erhalten? 
Kommen Sie doch einfach mal zum nächsten 
Treffen vorbei!
Wann:  27.04.2017, 15:00 – 17:00 Uhr
Wo:  „insgrüne coffeebar“, George-Bähr-Str. 7 
Anmeldung:  sozialberatung@ studentenwerk-
dresden.de, Tel. 0351 4697-662
Bei einem behinderungsspezifischen individuel-
len Bedarf, bitten wir um eine frühzeitige Mit-
teilung, damit wir diesen mit einplanen können.
KURZ & KNAPP
aus Dresden, Sachsen und 
den anderen Bundesländern
Pro Jahr werden reichlich 500 Star-
ter-Kits „Schlafen“ und rund 300 Star-
ter-Kits „Essen“ verkauft.
So wie Nico möchte man nach einer lan-
gen Anreise schnell ins Bett und sich nicht 
erst um die Bettausstattung kümmern 
müssen. Topf und Pfanne sind erst einmal 
nicht so wichtig, das zeigen die Zahlen.
Wünschen wir Nico und allen anderen 
ausländischen Studenten eine tolle Zeit 
in Dresden und eine Rückreise mit vielen 
guten Erfahrungen und Erinnerungen im 
Gepäck!
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Nico gehört zu den 
Studierenden, die einen 
unkomplizierten Einzug 
in ein vollmöbliertes 
Zimmer zu schätzen 
wissen. Dazu gehört 
die Möglichkeit, ein 
Starter-Kit zu kaufen. 
 ©Fotos: Anette Effner
Das Starter-Kit “Schla-
fen“ besteht aus Bettde-
cke, Kissen, Bettwäsche 
und Reinigungsutensilien 
und kostet 45 Euro.
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Wir möchten alle BAföG-Empfänger darauf 
hinweisen, dass zu Beginn des 5. Fachsemes-
ters (FS) zwingend der Eignungsnachweis nach 
§ 48 BAföG vorgelegt werden muss. Er bildet 
eine unabdingbare Förderungsvoraussetzung.
Der Eignungsnachweis nach 
§ 48 BAföG kann sein:
1. ein Zwischenprüfungszeugnis, das laut Stu-
dienordnung nicht vor Beginn des 4. FS ab-
gelegt werden kann, aber zum Ende des 4. FS 
erfolgreich abgelegt wurde.
2. eine nach Beginn des 4. FS ausgestellte Be-
scheinigung der Ausbildungsstätte (Form-
blatt 5) darüber, dass die bis zum Ende des 
jeweils erreichten Fachsemesters üblichen 
Leistungen erbracht sind.
3. eine Bescheinigung über den bisher erwor-
benen ECTS-Leistungspunktestand, der dem 
üblichen Punktestand im jeweiligen Studien-
gang im erreichten Semester entspricht. Die 
Hochschule muss den erforderlichen Punk-
testand dem Amt für Ausbildungsförderung 
bekannt geben (zurzeit noch nicht erfolgt).
Das Formblatt 5 berechtigt zum Bezug von 
BAföG ab dem Beginn des 5. FS, wenn es inner-
halb der ersten vier Monate des 4. FS von der 
Ausbildungsstätte ausgestellt wurde und der/
dem Auszubildenden darin die üblichen Leis-
tungen des 3. FS zum Ende des 3. FS bestätigt 
STUDIENFINANZIERUNG
Achtung – BAföG-Empfänger: Aktuelle Informationen 
zu Förderungsvoraussetzungen 
Lassen Sie sich im BAföG-Amt beraten, wenn Sie Fragen zu Ihrem Leistungsnachweis haben!
werden. Der Antrag auf Weiterförderung muss 
spätestens im ersten Monat des 5. FS gestellt 
und diese Bestätigung innerhalb der ersten 
vier Monate des 5. FS vorgelegt werden. Wir 
empfehlen Ihnen daher, sich von der Ausbil-
dungsstätte innerhalb der ersten vier Monate 
des 4. FS die üblichen Leistungen des 3. FS zum 
Ende des 3. FS bestätigen zu lassen.
Die Förderungsvoraussetzungen ab dem 5. FS 
sind weiterhin auch dann gegeben, wenn Sie 
den Eignungsnachweis innerhalb der ersten 
vier Monate des 5. FS vorlegen und darin die 
üblichen Leistungen des 4. FS zum Ende des 
4. FS bestätigt werden.
Können die üblichen Leistungen nicht bestätigt 
werden, ergibt sich die Möglichkeit, die spätere 
Vorlage des Leistungsnachweises zu beantragen. 
Hierzu empfehlen wir Ihnen, sich unbedingt im 




Sommersemester 2017 bitte vorlegen!
Wir möchten alle Bezieher von Ausbildungs-
förderung daran erinnern, uns die aktuel-
len Nachweise zur Einschreibung gemäß 
§ 9 BAföG für das Sommersemester 2017 vor-
zulegen. Sofern sich im Bewilligungszeitraum 
auch andere Kinder der Eltern in Ausbildung 
befinden und bei der Berechnung des Förde-
rungsanspruches berücksichtigt wurden, sind 
auch für diesen Personenkreis die Nachweise 
zur Einschreibung unaufgefordert vorzulegen.
Bitte beachten Sie, dass in Urlaubssemes-
tern kein Anspruch auf Leistungen der Aus-
bildungsförderung besteht. Bei rechtzeiti-
ger Anzeige vermeiden Sie Überzahlungen. 
Es liegt somit auch in Ihrem Interesse, den 




Nicht vergessen: Alle BAföG-Empfänger sollten an den Leistungs-
nachweis zu Beginn des 5. Fachsemesters (FS) denken: Er bildet 
eine unabdingbare Förderungsvoraussetzung.
 Foto: © DSW / Jan Eric Euler
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KULTUR
Die Galerie STUWERTINUM 
zeigt Bilder von Helena Zubler
Noch bis zum 30. April präsentiert die Galerie S TUWERTINUM im Stu-
dentenwerk Dresden Bilder von Helena Zubler aus Ludwigsburg.
Helena Zubler studierte zunächst Grafikdesign in Stuttgart, seit 2012 
ist sie Studentin der Hochschule für Bildende Künste Dresden. Sie 
nutzt Techniken, die von Feder und Tinte bis zu Ölmalerei reichen und 
verschiedene Mischtechniken einschließen, um dem „Weiblichen“ als 
zentralem Thema ihrer Werke nachzuspüren.
Weitere Informationen zur Künstlerin: www.helenazubler.com 
Galerie STUWERTINUM 
Fritz-Löffler-Straße18, 01069 Dresden / 3. Etage 
Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 9 –12 Uhr 
Dienstag 13 – 15 Uhr /  Donnerstag 13 – 17 Uhr 
http:/swdd.eu/stuwertinum
Helena Zubler studiert an der Hoch-
schule für Bildende Künste Dresden. 
 © Helena Zubler
Neue Proberäume für 
Studenten-Bands
Seit März dieses Jahres stehen im Studentenhaus TUSCULUM zwei neue 
Proberäume zur Nutzung durch Bands zur Verfügung. Die Räume sind 
mit je einem Schlagzeug ausgestattet und verfügen über dimmbare bzw. 
bewegliche Lichtspots. Außerdem wurde eine spezielle Schalldämmung 
eingebaut, damit auch Bands mit elektrisch verstärkten Instrumenten 
proben können. Ein Raum verfügt zudem über ein Klavier. Die Nutzung 
ist für Studenten und Bands, die mindestens zu 50 % aus Studenten be-
stehen, möglich.
Interessenten melden sich bitte direkt beim Ansprechpartner für das 
















15 zuckerfreie Dragees 




Die Dresdner Studententage 2017
Save the date
Nach dem Marathon zum 25. Jubiläum der 
Dresdner Studententage mit 35 Veranstaltun-
gen geht es in diesem Jahr wieder etwas über-
schaubarer zu.
Vom 3. bis zum 24. Mai bieten Ihnen das Stu-
dentenwerk Dresden, die Dresdner Studen-
tenclubs sowie eine Vielzahl künstlerischer 
und kultureller Vereinigungen ein vielfältiges 
und breitgefächertes Programm studenti-
scher Kultur.
Traditionelle Highlights wie die Dresdner 
Nachtwanderung, das MittelAlterFest und das 
UNI AIR bilden das Grundgerüst des größten 
studentischen Kulturfestes in Mitteldeutsch-
land. Doch auch die vielen kleineren Veranstal-
tungen mit Konzerten, Kino, Tanz, Fotografie 
und Theater ermöglichen einen lustvollen Ein-
blick ins kulturelle Studentenleben.
Hier zum Vormerken die ersten Termine:
Die Studententage starten mit dem Infotreff 
am 3. Mai an der Alten Mensa in der Momm-
senstraße. Hier präsentieren sich eine Vielzahl 
künstlerischer Gruppen, die Dresdner Stu-
dentenclubs und kulturelle Einrichtungen der 
Landeshauptstadt Dresden, wie Theater und 
Museen, mit Ihren aktuellen Programmen und 
Angeboten.
Am 10. Mai startet der Bandcontest UNI AIR 
auf der Wiese hinter dem Hörsaalzentrum der 
TU Dresden. Sieben studentische Bands liefern 
sich einen spannenden Wettkampf um den 
Preis des Studentenwerks Dresden. 
Nur knapp eine Woche später, am 16. Mai – dem 
Tag vor dem dies academicus – startet die Dres­
dner Nachtwanderung – eine Rundreise durch 
die Dresdner Studentenclubs. 14 Clubs mit Musik, 
Party, Freigetränken und einem Bustransfer, der 
alle Nachtwanderer bequem zur nächsten Station 
bringt, garantieren einen unvergesslichen Abend.
Am Freitag, 19. Mai kommen Mittelal-
ter-Fans in den Studentenclubs Gag 18 und 
Traumtänzer auf ihre Kosten. Gaukler, fah-
rende Händler, Musikanten, Ritter, Knap-
pen und schöne Maiden bevölkern dann bis 




Seminare der Psychosozialen Beratungsstelle 
im Sommersemester 2017
Die Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) des Studenten-
werks Dresden bietet Seminare zur besseren Bewältigung 
des Studiums an.
Im Sommersemester können Sie sich für die Themen 
„Fit für die Prüfungen" oder „Ich finde meinen Weg“ 
entscheiden:
• Termine Seminar „Fit für die Prüfungen“ 
25.04., 09.05., 23.05. und 30.05.17.
• Termine Seminar „Ich finde meinen Weg“ 
26.04., 03.05., 24.05. und 31.05.17.
Beide Seminare kosten jeweils 25 Euro, die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldung bis 10. April mit Angabe von 
Hochschule, Studiengang, Semester und angestrebtem 
Abschluss an: Thomas.Koppenhagen@ studentenwerk-
dresden.de 
Weitere Informationen zur PSB finden Sie hier:
http:/swdd.eu/psb 
Die Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) des Studentenwerks 
Dresden bietet auch im Sommersemester Seminare an, 
z. B. zum Thema „Ich finde meinen Weg“ © Sandro Hänseroth
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Hochschulen und bietet ein umfangreiches 
Serviceangebot für Studierende mit Kind.
Persönliche Beratung, ein vielseitiges Treff- 
und Kursprogramm und umfangreiche Ser-
viceleistungen – hier gibt es alles unter einem 
Dach. Darüber hinaus stehen während der 
Öffnungszeiten für den jüngsten akademi-
schen Nachwuchs Still- und Essmöglichkei-
ten, Wickeltische und ein großes Spielzimmer 
zum Spielen und Toben zur Verfügung.
Die nächste Veranstaltung ist der Infoabend 
„Studienfinanzierung und ­organisation“ am 
12. April, 18:30 Uhr.
Immer dienstags, 09.30 bis 11.30 Uhr lädt das 
Campusbüro zum „Babytreff“, freitags, 09.30 bis 
11.30 Uhr findet der Eltern-Kind-Treff statt. Da-
rüber hinaus gibt es regelmäßig das Schwange-
renfrühstück (nächste Termine: 05.05., 02.06.) 
und den Alleinerziehenden-Treff (nächste Ter-
mine: 03.05., 14.06., 19.07.) Kurse und Work-
shops finden Sie ebenfalls im Programm. 
Darüber hinaus stehen während der Öffnungs-
zeiten für den jüngsten akademischen Nach-
wuchs Still- und Essmöglichkeiten, Wickelti-
sche und ein großes Spielzimmer zum Spielen 
und Toben zur Verfügung.
Mehr Infos: http:/swdd.eu/cb
SOZIALES
Campusbüro Uni mit Kind 
wieder an zentraler Stelle 
Nachdem das Cabü für ein reichliches Jahr 
auch über Räume im Wohnheim Budapester 
Straße verfügen konnte, finden nun wieder 
alle Angebote an zentraler Stelle statt: In den 
Räumen auf dem Campus (Adresse: Geor-
ge-Bähr-Straße 1d, Verwaltungsgebäude).
Die Erneuerungen in den Räumen fallen ins 
Auge: Alle Zimmer erstrahlen in frischen Far-
ben, eine neue Küche wurde angeschafft und 
auch die Fußböden wurden renoviert. 
Das Campusbüro Uni mit Kind ist DIE zentra-
le Anlaufstelle für Familien an den Dresdner 
Ins Still- und Spielzimmer können sich die 
Mütter mit Babys zum Stillen zurückziehen. 
Platz für Mutter, Vater und Kind: Hier 
finden die Gruppenangebote statt.
 Fotos © Archiv Studentenwerk Dresden
MitbewohnerInnen 
und Unterstützer Innen 
für inklusive WG  
gesucht 
Liebe StudentInnen, wie kann ein selbstver-
ständliches, gleichberechtigtes Zusammenle-
ben aller Menschen in ihrer Vielfalt gelingen? 
Wir denken, dass es dafür neue Formen des 
Zusammenlebens braucht!
Die inklusive WG „6plus4“ möchte genau 
solche neuen Formen des Zusammenlebens 
ausprobieren. Doch wer sind die GründerIn-
nen der WG „6plus4“ und was wollen sie? Wir 
sind Jens, Stephanie, René, Annegret, Stephan 
und Pierre und wollen gerne mit vier anderen 
Menschen eine inklusive WG gründen. Wir 
sind eine fröhliche, bunte Truppe von sechs 
Menschen mit Behinderung und planen schon 
seit zwei Jahren die Gründung dieser WG.
Nun haben wir eine große Wohnung mit 300 m2 
gefunden und wollen zum 1. Juni einziehen. Je-
der Mitbewohner hat ein eigenes Zimmer mit 
einer Größe von 13 bis 15 m². Außerdem haben 
wir eine Gemeinschaftsküche mit 40 m², eine 
große Terrasse, einen Garten, zwei große Ba-
dezimmer und drei Toiletten. Unsere WG wird 
im Alltag durch Assistenten unterstützt. 
Wir suchen MitbewohnerInnen, die Interesse 
an einem bunten und vielfältigen Zusammen-
leben haben, die gemeinsam voneinander ler-
nen und uns gelegentlich im Alltag oder in der 
Freizeit unterstützen wollen.
Hast du Lust, mit uns in eine solche WG zu zie-
hen oder kennst du jemanden, der eventuell
Lust darauf hätte?
Dann melde dich bei uns und wir können einen
Termin zum Kennenlernen machen. 
Kontakt bitte per Mail an:




nehmen. Kommt doch einfach mal vorbei und 
stöbert! Ihr seid herzlich willkommen!
Wer: ERASMUS-Initiative TU Dresden e. V. , of-
fizielle Sektion des Erasmus Student Network 
(ESN) und eingetragene Hochschulgruppe
Ort: George-Bähr-Str. 1b, neben der Schranke
Öffnungszeiten: Ab sofort unter www.esn- 
dresden.de und F acebook „ESN TU Dresden“
Der Internationale Kiosk – 
ein Anlaufpunkt für alle mit Fernweh
Spannende Berichte, wertvolle Erfahrungen, Tipps und Hinweise 
rund um den Auslandsaufenthalt!
Im ehemaligen Schrankenwärterhäuschen auf 
der George-Bähr-Straße 1b begrüßen Mitglie-
der der ERASMUS-Initiative TU Dresden e. V. 
(ESN TU Dresden) drei Mal in der Woche in-
teressierte Studenten, die für einen bevorste-
henden Auslandsaufenthalt Rat suchen. 
Ab sofort wird im Internationalen Kiosk in 
der Vorlesungszeit zu festen Öffnungszei-
ten (siehe unten) eine Sprechstunde für 
Studierende angeboten, die sich für einen 
Auslandsaufenthalt interessieren und dabei 
speziell von persönlichen Erfahrungen so-
wie Insider-Tipps der Vereinsmitglieder pro-
fitieren möchten. Ziel ist es, zu informieren, 
etwaige Vorurteile oder Ängste abzubauen 
und die Begeisterung für das Abenteuer Aus-
land zu festigen. Denn Begeisterung ist, was 
alle Mitglieder eint: „Die beste Zeit meines 
Lebens …“ ist ein Satz, der fast immer fällt, 
wenn von den eigenen Auslands-Erfahrun-
gen berichtet wird.
Die Erasmus­Initiative 
TU Dresden e. V. informiert:
Wenn Ihr keine Angst habt, Euch 
von diesem Fernwehvirus anste-
cken zu lassen, dann solltet Ihr 
unbedingt einfach mal vorbei kom-
men und bei einem Kaffee oder Tee 
verweilen, um spannende Berichte 
zu hören. Ergänzend dazu können 
die Interessenten dann bei den 
offiziellen Stellen, wie z. B. dem 
Akademischen Auslandsamt, eine 
Beratung in Anspruch nehmen. 
Was Euch noch im Kiosk erwar-
tet? Der Kiosk dient in der Vor-
lesungszeit außerdem als Treffpunkt für alle 
internationalen Studierenden, die Hilfe oder 
Rat benötigen sowie sich über die bevorste-





ver fügt der Kiosk über ein Büchertauschregal, 
das mit Büchern aller Sprachen (aktuell noch 
meist in Deutsch) gefüllt ist. Das Prinzip ist 
ganz simpel: ein Buch abgeben, ein Buch mit-
Im ehemaligen Schrankenwärterhäuschen begrüßen Mitglieder der ERASMUS-Initiative 
interessierte Studenten, die für einen bevorstehenden Auslandsaufenthalt Rat suchen.







































You can fi nd
 us here …
INTERNATIONAL COFFEE HOURDas präsentiert:
mittwochs, ab 17 bis ca. 19 Uhr 
Coffee & Co. for students for free
StudentenwerksForum
Schnorrstraße 8 · 01069 Dresden
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MENSEN
Was wünscht man sich zum Mittagessen an 
einem Tag voller Vorlesungen und Seminare? 
Ein gesundes Mittagessen, wohlschmeckend 
und möglichst nicht zu „schwer“, innovative 
Rezepte und einfallsreiche Speisenangebo-
te – dann probieren Sie mensaVital. Die Men-
sologie startet mit diesem neuen Angebot ins 
Sommersemester. Hinter diesem Konzept 
stecken viele kluge Köpfe und die Idee der 
gesunden und bewussten Ernährung.
mensaVital heißt, frische und naturbelassene 
Zutaten zu verwenden, vitaminschonend und 
fettarm zuzubereiten und auf Frittiertes und 
Paniertes zu verzichten. Fisch und Fleisch so-
wie vegetarische und vegane Gerichte kom-
men in einem ausgewogenen Verhältnis auf 
den wöchentlichen Speiseplan. 
Eine Vielzahl an Rezepten verbindet regiona-
le und internationale Kocheinflüsse und bietet 
so eine Speisenvielfalt, bei der für jeden Ge-
schmack die richtige Mahlzeit dabei ist. 2009 
haben Köche der ostdeutschen Studenten-
werke das „Kochwerk“ gegründet und dieses 
neue Konzept entwickelt. Seitdem entstanden 
200 Rezepturen unter der Marke mensaVital, 
auch mit Unterstützung der Ökotrophologinnen 
der Studentenwerke. In der Mensologie gibt es 
in der Woche des Semesterbeginns täglich ein 
mensaVital-Gericht – ab 10. April jeweils Diens-
tag, Mittwoch und Donnerstag. Testen Sie unser 
neues Angebot im GOURMED (Erdgeschoss).
Informationen zur Mensologie:
http:/swdd.eu/mensologie
Die Mensologie startet mit einem neuen Angebot ins 
Sommersemester: mensaVital © DSW/mensaVital
Mensologie startet mit mensaVital ins neue Semester
Mit der Menülinie mensaVital wird das Angebot der Mensa an der Blasewitzer Straße noch attraktiver.
Neues aus den Mensen
Unter uns – Treffpunkt 
Alte Mensa am 11. April
Sie fragen – wir antworten. Was Sie schon im-
mer über die Alte Mensa wissen wollten: Hier 
bekommen Sie Antworten.
Am Dienstag, 11. April, haben Sie Gelegenheit, 
mit Experten in Sachen Kochen & Service ins 
Gespräch zu kommen.
• Wie schafft man es, 6.000 Portionen täglich 
auf den Tisch zu bringen?
• Was essen Mensaköche am liebsten?
• Wie viel Liter fasst der größte Spaghetti-Topf?
Wir sind gespannt auf Ihre Fragen und Anre-
gungen. Vom Team der Alten Mensa stehen 
Jacqueline Wolff und Robert Zenker bereit und 
werden alle Fragen beantworten.
Beginn: 13:00 Uhr im Foyer der Alten Mensa.
Mensa Zeltschlösschen 
Best of-Woche
Vom 3. bis 7. April lädt das Team der Mensa 
Zeltschlösschen zur berühmten „Best of- 
Woche“ ein. Freuen Sie sich auf die belieb-
testen Gerichte der Mensa Zeltschlösschen. 
Ob Fleisch, Gemüse oder vegane Gerichte – 
für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Fleischgerichte beliebter 
bei Mensa-Besuchern
Im Februar hatte die Mensa einen Wettbe-
werb gestartet: Fleisch vs. Vleisch (*unter dem 
Begriff „Vleisch“ wurden die vegetarischen 
und veganen Gerichte zusammengefasst). 
Klarer Sieger wurde FLEISCH! an vier von fünf 
Tagen ging bei dem Wettkampf das Fleischge-
richt als Sieger hervor.  http:/swdd.eu/zelt
Mensa WUeins
Fordern Sie Ihr Glück heraus – Gewinnen Sie 
zwei Dynamo Karten!
Beim Kauf eines Kombi-Menüs erhält je-
der Gast ein Los und damit eine Gewinn-
chance. Die Gewinner kommen in den Genuss 
von ZWEI TICKETS für das Spiel SG Dynamo 
Dresden gegen TSV 1860 München am 5. Mai 
2017 ODER für das Spiel SG Dynamo Dresden 
gegen Arminia Bielefeld am 21. Mai 2017. Au-
ßerdem verlosen wir Sofortgewinne: 0,3l VIO 
Bio Limo bzw. 0,3 l VIO Schorle. 
Auch wenn Sie nur im Allgemeinen an Sport 
interessiert sind, sind sie in der WUeins genau 
richtig. Tägliche Sportübertragungen können 
Sie ganz entspannt bei uns genießen. Für Ge-
tränke und Essen ist gesorgt. Kommen Sie 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst! 
Mensa Stimm­Gabel mit Abendangebot – 
(nicht nur) für hungrige Musikstudenten
Wer es am Abend etwas ruhiger mag, kann 
den Tag in der Mensa Stimmgabel ausklingen 
lassen. Die Mensa hat von Montag bis Don-
nerstag von 08:30 – 20:00 Uhr und Freitag von 
08:30 – 18:00 Uhr geöffnet. Es erwarten Sie 
schmackhafte Abendangebote, wie z. B. Pizza, 
warme Fladenbrote & Co sowie vegane Kuchen 
und andere Köstlichkeiten! Auch am Samstag 
können Sie sich von 10:30 – 14:00 Uhr in der 
Stimm-Gabel satt essen. Das Mensa-Team 
hält Snacks, Salate sowie Desserts und Kuchen 
für Sie bereit. 
10 Jahre Mensa Palucca 
Hochschule für Tanz Dresden
Wir feiern Geburtstag! Aus diesem Anlass ver-
losen wir am 7. April kleine Geschenke.
Vom 10. bis 12. April können die Gewinne beim 
Mensa-Team eingelöst werden.
Viel Glück bei der Verlosung!
Eisverkauf beginnt!
Am 1. April startete der Eisverkauf in allen Men-
sen und Cafeterien des Studentenwerks Dres-
den. Wir überraschen die Eisliebhaber mit neuen 
Eissorten von Langnese. Außerdem können Sie 
sich in der Alten Mensa und in der 
Mensa Zeltschlösschen auf unser 
beliebtes Softeis – klassisch in 
Schoko-Vanille oder in fruchtigen 
Sorten – freuen.
Geringe Preiserhöhung bei 
Salaten und Beilagen
Die kalte Witterung führt zu Prei-
serhöhungen beim Einkauf frischer 
Produkte. Da die Einkaufspreise 
für Frischware stark angestiegen 
sind, sieht sich das Studentenwerk 
Dresden gezwungen, die Preise für 
Salate und Beilagen in den Men-
sen und Cafeterien zu erhöhen. 
Der Preis für Studierende beträgt 
5 Cent mehr pro 100 Gramm Sa-
lat/Beilage; die Preise für alle an-
deren Gäste ergeben sich aus den 
jeweiligen Aufschlägen
Burger2
Jedes Kombi-Menü =  
1 Los = 1 Gewinnchance!
GEWINNE
KARTEN FÜR SPIELE VON 
Coca‑Cola und die Konturflasche sind eingetragene Schutzmarken der The Coca‑Cola Company.
Burger2
Jedes Kombi-Menü =  
1 Los = 1 Ge innchance!
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Coca‑Cola und ie Konturflasche sind eingetr  er The Coca‑Cola Company.
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MENSEN
Autoload ist die Bezeichnung für den bargeld-
losen Zahlungsverkehr in den Mensen und Ca-
feterien des Studentenwerks Dresden. 
Sie vermeiden damit unnötigen Wartezeiten 
und mühsame Kleingeldsuche und entschei-
den in jedem Fall selbst, OB und WANN Sie 
aufladen möchten!
Mit Autoload wird Ihre MensaCard Emeal per 
Lastschriftverfahren über Ihr Konto aufgeladen. 
Wird bei einem Zahlvorgang mit der Mensa-
Card Emeal das festgelegte Mindestguthaben 
unterschritten, werden Sie durch die Kassie-
rerin gefragt, ob Sie Guthaben laden möchten. 
Wenn Sie das bestätigen, wird der festgelegte 
Betrag auf die MensaCard Emeal aufgeladen 
und vom Bankkonto per Lastschrift eingezogen. 
Autoload-Nutzern steht ein mit Passwort 
geschütztes Online-Portal zur Verfügung. In 
diesem Portal können Sie Ihre Umsätze der 
letzten 90 Tage einsehen, den Betrag, das Min-
destguthaben und das Passwort ändern, aber 
auch die Einzugsermächtigung entziehen oder 
Ihre Karte sperren.
Nutzen Sie das Autoload-Verfah-
ren für Ihre MensaCard Emeal – 
Sie sparen Zeit und Aufwand.
Nutzen Sie Autoload für 




Gähnende Leere im 
Kleiderschrank? 
Oder platzt er eher  
aus allen Nähten? 
Da können wir Abhilfe schaffen! 
Der nächste Baby- und Kindersa-
chenflohmarkt des Campusbüros 
Uni mit Kind findet am Mittwoch, 
26. April von 10.00 bis 14.30 Uhr 
in der Mensa Zeltschlösschen, 
Nürnberger Straße 55, 01187 Dres-
den (Südvorstadt) statt. Einfach 
vorbeikommen und stöbern! 
Achtung: Der Zu-







Anmeldefrist für Sächsisches Hochschulsportfest 2017 
in Riesa läuft
Aktuelle News zu den Aktionen des Sächsi-
schen Hochschulsportfests finden Sie hier: 
www.facebook/hochschulsportfest2017
Studenten sportlich durch die Nacht beglei-
ten. Der Fun-Sporttag am Samstag, dem 
17. Juni, präsentiert sich mit dem bekannten 
Team-Wettkampf aus dem 
Roman „Harry Potter“: Es 
wird Quidditch gespielt. Beim 
Drachenbootgegenpaddeln 
können die Studenten Kraft 
und Ausdauer unter Beweis 
stellen.
Ausschreibungen und wei­
tere Infos zu den Wettkämp­
fen: www.lhs-sachsen.de
Auf dieser Website kön-
nen sich die Teams bis zum 
2. Juni 2017 anmelden. 
INFORMATIONEN
Tobias atmet durch. Erleichtert verlässt er den 
Flur in der fünften Etage des grauen Büroge-
bäudes in der Strehlener Straße in Dresden. 
Hinter ihm liegt ein Beratungsgespräch bei 
der Zentralen Studienberatung: „Es war ganz 
anders, als ich es erwartet habe“, sagt Tobias. 
„Man bekommt keine fertigen Lösungen auf-
getischt. Die Beraterin hat mir zuerst geholfen 
herauszufinden, welche Ziele ich eigentlich 
habe und was mir dabei im Weg steht. Danach 
haben wir gemeinsam einen Lösungsweg er-
arbeitet. Jetzt liegt es bei mir.“ Tobias wurde 
über PASST?! auf die Zentrale Studienbera-
tung aufmerksam. 
PASST?! steht für „Partnerschaft · Studienerfolg · 
TU Dresden“ und ist ein neues Programm der 
Universität mit wissenschaftlicher Begleitung. Es 
ist maßgeschneidert für Studierende wie Tobias: 
„Ich hatte keine Ahnung, an wen ich mich mit 
meinen Problemen im Studium wenden konn-
te. So richtig weiterhelfen konnte mir keiner. Da 
denkt man schnell, dass alles keinen Sinn mehr 
hat.“ Tobias bekam jedoch Hilfe von unerwarteter 
Seite: „An der TU wirkt vieles immer recht ano-
nym. Ich war überrascht, als ich eines Tages eine 
Mail vom PASST?!-Programm bekam.“
PASST?! erkennt mögliche Probleme 
Studierender frühzeitig
Tobias hatte sich im Sommer 2016 für das 
Programm angemeldet und es schon längst 
wieder vergessen. PASST?! erkennt anhand 
verschiedener Merkmale, ob Studierende wo-
möglich Probleme im Studium haben und viel-
leicht sogar über einen Abbruch des Studiums 
nachdenken. Wer zum Beispiel längere Zeit 
keine Leistungspunkte erwirbt oder in einem 
Modul vor der zweiten Wiederholungsprüfung 
steht, bekommt eine E-Mail, in der auf die 
Beratungs- und Unterstützungsangebote für 
Studierende an der TU Dresden, beim Studen-
tenwerk und weiteren Partnern hingewiesen 
wird. Das alles ist freiwillig und anonym.
Bei Tobias war es die deutliche Überschreitung 
der Regelstudienzeit in seinem Studiengang 
Maschinenbau: „In der Mail stand, dass ich zum 
Beispiel zur Endspurtberatung kommen könn-
te. Und das habe ich auch gemacht. Ich hatte 
immer gute Noten, aber ohne diesen Anstoß 
von PASST?! würde ich die Anmeldung meiner 
Abschlussarbeit wahrscheinlich immer noch 
vor mir herschieben.“
Cornelia Blum, Leiterin der Zentralen Studien-
beratung ist davon überzeugt, dass PASST?! 
vielen Studierenden helfen kann: „Bisher nut-
zen Studierende oftmals erst sehr oder zu spät 
die Angebote für Beratung und Unterstützung 
in schwierigen Studienphasen. Ein Frühwarn-
system wie PASST?! gibt Studierenden zeitig 
eine Rückmeldung zu ihrem Studienverlauf. 
Gleichzeitig können wir mit dem Programm 
schon präventiv und frühzeitig Unterstützung 
anbieten.“ Auf der Website des PASST?!-Pro-
gramms steht, wie man sich mit wenigen 
Klicks anmelden kann und welche Workshops 
und Vorträge es momentan gibt.
PS: Viele Studierende müssen im Studium 
schwierige Phasen überstehen. Tobias aus die-
ser Geschichte könnte auch Julia oder Philipp 
heißen. 
Informationen zum PASST?!­Programm und 
zur Anmeldung: http:/ tu-dresden.de/passt
Endlich Durchblick – Partnerschaft für 
meinen Studienerfolg
Studierende lassen sich oft erst helfen, wenn ihnen Probleme über den Kopf wachsen. Ein neues Programm  
der TU Dresden hilft nun, Schwierigkeiten im Studium vorzubeugen. Tobias hat es schon geholfen.
Cornelia Blum, Leiterin der Zentralen 
Studienberatung der TU Dresden, im Be-
ratungsgespräch mit einem Studierenden. 
 Foto: Amac Garbe
Das Sächsische Hochschulsportfest lädt die-
ses Jahr Studenten aus ganz Sachsen in die 
Sportstadt Riesa ein. Der 16. und 17. Juni ste-
hen ganz unter dem Motto „Hochschulsport 
verbindet“.
Am Freitag, 16. Juni, stehen die klassischen 
Disziplinen Volleyball-Mixed, Basketball, Fuß-
ball, Handball, Leichtathletik, Tischtennis und 
Schwimmen auf dem Plan. Außerdem wird ein 
TK-Hochschulcup im Ergometer-Rudern von 
der Techniker Krankenkasse ausgerichtet, wo-
für sich Teams im Vorfeld anmelden können. 
Nach den Wettkämpfen im Leichtathletikstadi-
on wird auf dem Campus der Berufsakademie 
Riesa (BA) ein spannendes Abendprogramm 
geboten. Die „Lange Nacht der Wissenschaft“ 
sowie die Party „Campus Night“ werden die 
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Fünf Fragen an …
Daniel M. G., Student der Psychologie Master Human 
Performance in Socio-Technical Systems an der TU Dresden
An welcher Hochschule studieren 
Sie, wie heißt Ihr Studiengang?
Daniel M.: Ich studiere den Psychologie Mas-
ter Human Performance in Socio-Technical 
Systems an der TU Dresden. 
Wo sind Sie geboren und aufgewachsen?
Daniel M.: Ich bin in Barcelona geboren und 
aufgewachsen. Vor vier Jahren kam ich – im 
Alter von 23 Jahren – nach Deutschland.
Gefällt Ihnen Dresden als 
Wohn­ und Studienort?
Daniel M.: Dresden gefällt mir sehr. Ich fin-
de, es ist der perfekte Ort zum Studieren. 
Die Stadt ist klein genug, um alles mit dem 
Fahrrad schnell zu erreichen; aber auch groß 
genug, um zahlreiche Angebote zu finden. Ich 
habe hier viele Leute kennengelernt, und es 
kommen jeden Monat neue Menschen aus al-
ler Herren Länder dazu. Das Elbufer finde ich 
toll zum Spazierengehen und Grillen, auch die 
Altstadt ist sehr beeindruckend.
Gehen Sie in die Mensa essen/Wohnen Sie 
im Wohnheim oder in einer privaten WG?
Daniel M.: Ich wohne alleine in einer kleinen 
Wohnung in der Neustadt – mit der coolsten 
Nachbarschaft Dresdens! Ich gehe in die Mensa 
essen, so oft ich kann, denn ich finde dieses Kon-
zept toll. In Spanien ist es nicht so typisch, günsti-
ges und leckeres Essen an der Uni zu finden.
Was machen Sie, wenn Sie 
nicht gerade studieren?
Daniel M.: Mein größtes Hobby ist Fußball. 
Ich habe in Dresden einen tollen Verein ge-
funden – er heißt FC Dresden. Wir trainieren 
zweimal pro Woche und spielen sonntags. 
Das Fußballspielen hält mich fit und bringt mir 
Freude, aber die wichtigste Sache ist, dass wir 
als Verein wie eine Familie sind. 
Ich mag es auch, mich mit meinen Freunden 
zu treffen, Broforce zu spielen, zu reisen und 
leckeres Essen zu kochen. In Dresden habe ich 
die Möglichkeit, alle meinen Hobbys nachzu-
gehen – was will man mehr?
Daniel kam aus Barcelona nach 
Dresden zum Studieren. 
 Foto: Privat
Abendangebote erwünscht? Das 
möchte das Studentenwerk Dresden 
von den Mensabesuchern in Zittau und 
Görlitz wissen.
Zittau – neuer 
Gemeinschaftsraum 
im Wohnheim G
Umfrage zu Mensen 
Zittau und Görlitz
Im Zittauer Wohnheim G ist ein neuer Gemein-
schaftsraum entstanden. Frisch gestrichen 
leuchten die Wände in weißer und grüner Farbe. 
Ab Anfang April findet hier jeweils Donners-
tag ein Teil der Sprechzeit von Ralph Böhm – 
Ihr Ansprechpartner im Studentenwerk 
in Zittau für den Bereich Wohnen – statt: 
http://swdd.eu/gzw 
Die Bewohner des Wohnheim G sowie die 
Studierenden des Sprachkolleg haben mit 
dem neuen Raum eine Möglichkeit, sich zu 
treffen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Auch in Sachen Ausgestaltung 
können sich die Studierenden einbringen, 
indem sie Willkommens-Grüße in der jewei-
ligen Landessprache an die Wandtafel im 
Treppenhaus schreiben.
Das Studentenwerk Dresden möchte in den 
Mensen Zittau und Görlitz auch in den Abend-
stunden Speisen und Getränke anbieten. 
Deshalb sind alle Studenten in Zittau und 
Görlitz aufgerufen, an unserer Umfrage zu 
diesem Thema teilzunehmen. Helfen Sie 
uns, das Angebot der Mensen weiter Ihren 
Wünschen entsprechend auszubauen – die 
Umfrage dauert nur ca. 5 Minuten.
Den Fragebogen finden Sie unter: 
http://swdd.eu/gzua 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Schauburg     Thalia     Programmkino oST 
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